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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Promotion ist ein wesentliches, de-
finierendes Element einer Universität, 
verankert durch individuelles Promoti-
onsrecht in ihren Fakultäten, den konsti-
tutiven Bausteinen einer Universität, gere-
gelt durch individuelle Ordnungen in den 
Fakultäten. Promotion und ihre Qualität 
stehen seit diesem Jahr unter besonderer 
Aufmerksamkeit.
Die Research Academy Leipzig als ge-
meinschaftliche Dachorganisation für al-
le strukturierten Promotionsprogramme 
an der Universität Leipzig und derer in 

verschiedenen Kooperationsverbünden 
steht in einem zweifachen Spannungs-
verhältnis, welches immer wieder neu zu 
bestimmen ist: Einerseits dem einer ge-
meinschaftlichen, zentralen Struktur der 
Gesamtuniversität gegenüber den allein 
das Promotionsrecht ausübenden Fakul-
täten; andererseits dem der primären Be-
schränkung ihrer Struktur als einer Aka-
demie der Nachwuchswissenschaftler 
auf die strukturierten Förderprogramme 
gegenüber der nach wie vor wichtigen 
Individualpromotion. Bekanntlich sind 
die Kompetenzschule der Research Aca-
demy und ihr fachübergreifendes Quali-
fikationsangebot offen für alle Promovie-
renden der Universität Leipzig.
Wir freuen uns, dass die Research Aca-
demy Leipzig auch über die Grenzen 
der Alma Mater Lipsiensis hinaus neue 
Kooperationen eingeht. So steht zum 
Beispiel nun der Abschluss einer Ver-
einbarung mit HIGRADE, der Graduier-
tenschule des Helmholtz Zentrum für Um-
weltforschung UFZ, bevor.
Zweifellos ist die Research Academy 
Leipzig eine Erfolgsgeschichte. Dies ha-
be ich in der kurzen Zeit seit dem Früh-
jahr dieses Jahres bereits mehrfach erle-

ben dürfen, wann immer Begutachtungen 
von Verbundprojekten seitens des Rekto-
rats zu begleiten waren, Graduiertenkol-
legs, Forscherkollegs, Sonderforschungs-
bereiche, usf. Die Research Academy 
Leipzig war jedes Mal ein Pfund, mit dem 
zu wuchern war. Der Mehrwert liegt auf 
der Hand.
Am 10. Oktober wird nun diese Akade-
mie der Nachwuchswissenschaftler nach 
ihrer bislang fünfjährigen Wirkungszeit 
einer grundlegenden Evaluation durch 
ein hochkarätiges externes internationa-
les Gutachtergremium unterzogen. Die-
ser kann die Research Academy voller 
Selbstvertrauen entgegensehen. Ausge-
hend von dieser Evaluation öffnet sich 
wieder die Tür für Weiterentwicklungen, 
einer Akademie in Evolution. Raum für 
Verbesserungen gibt es immer. Ich freue 
mich auf Ihre Ideen, wobei wir nicht ver-
gessen, dass die wichtigste Arbeit na-
türlich die wissenschaftliche ist, mit dem 
Ziel Ihrer Promotion.

Ihr Matthias Schwarz
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Professor Matthias Schwarz, Prorektor 
für Forschung und Nachwuchsförderung 
und neuer Leiter der Research Academy 
Foto: Swen Reichhold

Aktuelles

Kompetenzschule ELSYS – Employability and Leadership Skills for Young Saxon Researchers

Die Kompetenzschule geht mit ihrem Mo-
dulangebot in das zweite Jahr. Seit Mitte 
September füllen sich die Module und das 
Team freut sich über das anhaltende Inte-
resse der Promovierenden an Austausch 
und fachübergreifenden Handlungskom-
petenzen. Über die Module hinaus bie-
tet die Kompetenzschule Coachingver-
anstaltungen sowie Einzelcoachings. Die 
nächste Coachingveranstaltung „Heikle 
Gespräche: Eigene Ziele mit Vorgesetzten 

verhandeln“ findet am 21. und 22. Okto-
ber statt. In den Einzelcoachings können 
Promovierende ihre Anliegen oder Prob-
leme lösungs- und zielorientiert von einem 
Coach begleitet besprechen. 
Schließlich sei auf den nächs-
ten Science Slam der Kompe-
tenzschule am 5. Dezember, 
20.00 Uhr im Horns Erben 
verwiesen. Im Rahmen dessen 
stellen Promovierende ihre For-

schungsprojekte einem breiten Publikum 
verständlich und unterhaltsam vor. 

Möchten Sie mehr erfahren, ein Coa-
ching anfragen oder sich für den Sci-
ence Slam melden, nutzen Sie bitte 
unsere Website: 

www.kompetenzschule.uni-leipzig.de
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Humboldt-Forschungsstipendium

Ladyzhenskaya Lecture Leipzig

Seit Juni 2011 arbeitet Frau Profes-
sor Handan Arkin-Olgar von der An-
kara University dank eines Humboldt-
Forschungsstipendiums für erfahrene 

Wissenschaftler bis Ende 2012 in der 
AG von Professor Wolfhard Janke vom 
Institut für Theoretische Physik an For-
schungsthemen zur „Konformationssta-

tistik von Proteinen und Polymeren in 
eingeschränkten Geometrien“, die eng 
mit dem DFDK „Komplexe Systeme“ ver-
knüpft sind. 

Am 9. November 2011 findet die vom 
PbF 2 organisierte Ladyzhenskaya Lec-
ture Leipzig zum achten Mal statt. Zu 
Gast wird Renate Loll sein; als Profes-
sorin für Theoretische Physik an der 

Universität Utrecht und Inhaberin des 
Lehrstuhls des Perimeter Instituts für The-
oretische Physik in Kanada gilt Sie als 
führende Wissenschaftlerin im Bereich 
der Quantengravitation. Die Ladyz-

henskaya-Vorlesungen werden von re-
nommierten Naturwissenschaftlerin-
nen gehalten und finden einmal im 
Semester statt. Weitere Informationen: 
www.math.uni-leipzig.de/MANW.

  Graduiertenzentrum Mathematik/Informatik und Naturwissenschaften

Konferenz „Diffusion Fundamentals“ feiert gelungene Premiere in Übersee

Die vor sechs Jahren initiierte Konferenz-
reihe „Diffusion Fundamentals“ wagte im 
August diesen Jahres erstmals den Sprung 
über den Atlantik: Nach der ersten Kon-
ferenz 2005 in Leipzig, sowie den gelun-
genen Fortsetzungen 2007 in L’Aquila, 
Italien, und 2009 in Athen, Griechen-
land, folgte vom 21. bis 24. August das 
vierte Treffen rund um die Grundlagen 
der Diffusion, ihrer Theorie, Experimen-
te und Anwendungen, im renommierten 

Rensselaer Polytechnic Institute in Troy, 
USA. Für alle Beteiligten, insbesondere 
die zahlreichen Doktoranden aus dem 
Internationalen Graduiertenkolleg „Diffu-
sion in Porous Materials“ der Universität 
Leipzig, fand ein intensiver Erfahrungs- 
und Wissensaustausch statt. Der interdis-
ziplinäre Charakter der Konferenz sorgte 
selbst bei den erfahrensten der Konfe-
renzteilnehmer und langjährigen Mitglie-
der der Diffusion-Community für Begeiste-

rung, ob der Vielzahl an hoch-aktuellen 
Forschungsbereichen, die sich mit dem 
Thema der Diffusion befassen. Nach dem 
Erfolg von Diffusion Fundamentals IV steht 
bereits fest: Die Erwartungen aller natio-
nalen und internationalen Besucher sind 
groß, wenn die Organisatoren Professor 
Frank Cichos und Professor Klaus Kroy 
der hiesigen Alma Mater zum fünften Tref-
fen der Konferenzreihe im August 2013 
erneut nach Leipzig einladen.

BuildMoNa: Fortsetzungsantrag bei der DFG eingereicht

Zum 1. September 2011 reichte die Gra-
duiertenschule „Leipzig School of Natu-
ral Sciences – Building with Molecules 
and Nano-objects (BuildMoNa)“ bei der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft den 

Fortsetzungsantrag für die zweite För-
derphase ein. Im Erfolgsfall kann Build-
MoNa auch von 2012 bis 2017 mit ei-
ner weiteren Förderung im Rahmen der 
Exzellenzinitiative des Bundes und der 

Länder rechnen. Diese beträgt maximal 
2,5 Millionen Euro jährlich. Die Entschei-
dung über die Verlängerung der Gradu-
iertenschule wird im Juni 2012 von der 
DFG bekannt gegeben.

Die Ergebnisse des im Frühjahr 2011 
von Research Academy und Promovie-
rendenRat durchgeführten Fotowettbe-
werbs „Dissertation Stories“ werden ab 

Dezember in den Räumlichkeiten der Re-
search Academy in der Burgstraße 21 
ausgestellt. Zur Ausstellungseröffnung 
werden die Siegerbilder preisgekürt. 

Fotowettbewerb „Dissertation Stories“ – Ausstellungseröffnung Ende November 2011

4. BuildMoNa-Doktorandenworkshop in Dresden

Vom 26. bis 27. September 2011 
fand der diesjährige BuildMoNa-Dok-
torandenworkshop in Dresden statt. Im 
Rahmen des Workshops erhielten 24 
BuildMoNa-Doktorandinnen und Dokto-
randen die Möglichkeit, ihre Forschungs-
ergebnisse in Form von kurzen Vorträ-
gen vor allen BuildMoNa-Mitgliedern zu 
präsentieren. Zusätzlich wurden Fach-
vorträge von den kürzlich in BuildMoNa 

neu aufgenommenen „Principal Investi-
gators“, Professor Tilo Pompe (Institut für 
Biochemie) und Professor Daniel Huster 
(Institut für Medizinische Physik und Bio-
physik), gehalten. Eine Jury wählte die 
besten Vorträge der Doktorandinnen 
und Doktoranden aus. Der erste Preis 
(300 €) ging an Tobias Möller, der zwei-
te Preis (200€) an Verena Ahrens und 
der dritte Preis (100 €) an Martin Brehm.

Die Preisträger der BuildMoNa-Presenta-
tion-Awards 2011 (v.l.n.r.): Tobias Möl-
ler, Verena Ahrens und Martin Brehm.
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  GRADUIERTENZENTRUM GEISTES- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN

Vom 19. bis 22. September fand die 
neunte Sommerschule des Graduierten-
zentrums statt. Beteiligt waren die Klassen 
„Transnationalisierung und Regionalisie-
rung“, „Bruchzonen der Globalisierung“, 
„Ostmitteleuropa in transnationaler Per-

spektive“ sowie „Kultureller Austausch“. 
Rund 60 Teilnehmer aus Leipzig sowie 
aus anderen nationalen und internationa-
len Universitäten konnten in zehn thema-
tischen Panels ihre Dissertationsvorhaben 
vortragen und diskutieren. Eröffnungsred-

ner der Sommerschule war der Soziolo-
ge David A. Smith aus Irvine / USA. Wie 
auch in den vergangenen Jahren wird aus 
den Beiträgen der Sommerschule ein Sam-
melband in der Reihe „Transnationalisie-
rung und Regionalisierung“ erscheinen.

IX. Internationale Sommerschule „Crossing National Borders – People, Goods, Capital, and Ideas“

Sommerschule „Religiöser Nonkonformismus und kulturelle Dynamik“, 15. bis 17. Juli 2011

Das Wochenende auf Gut Frohberg 
bei Meißen war der „kulturellen Dyna-
mik“ gewidmet. Die Referate von Kolle-
giatInnen und externen DoktorandInnen 

bildeten die Grundlage für intensive Dis-
kussionen über makro- und mikropers-
pektivische Aspekte der kulturellen Dy-
namik. Die Ergänzung theoretischer 

Überlegungen durch konkrete empiri-
sche Beispiele machte dabei eine frucht-
bare Annäherung an den Begriff mög-
lich. 

EU-Projekt „ACN“ bei Doktoranden und Postdocs sehr beliebt

Das unter der Leitung 
von Professor Rübsa-
men eingeworbene EU-
Projekt „Auditory Co-
gnitive Neuroscience“ 

findet bei DoktorandInnen großen An-
klang, um während oder nach der Pro-
motion Erfahrungen im Ausland zu sam-
meln und wissenschaftlichen Projekte an 
den Partner Einrichtungen zu betreiben. 

In diesem Jahr werden bisher 14 Kandi-
daten gefördert um Institute in Übersee 
für mehrere Monate zu besuchen. 

Welcome Day der IMPRS „The Leipzig School of Human Origins“

Mit einem Vortrag über die IMPRS „Hu-
man Origins“ wurden die neuen Dokto-
randInnen am 2. September durch den 
neuen Sprecher der Research School, 
Professor Christophe Boesch, begrüßt. 

Nach einer Einführung zur Research 
Academy Leipzig durch Professor Mar-
tin Schlegel, Direktor des Graduierten-
zentrums Lebenswissenschaften, konnten 
sich die Promovenden im Rahmen einer 

Führung einen Überblick über die Dienst-
leistungen der Bibliothek des Instituts ver-
schaffen und bekamen einen Einblick 
in das Wolfgang-Köhler-Primaten-For-
schungszentrum im Leipziger Zoo.

  GRADUIERTENZENTRUM LEBENSWISSENSCHAFTEN

Nach sorgfältiger Auswahl und Inter-
views mit den Bewerbern hat sich das 
Graduiertenkolleg „Funktion von Auf-
merksamkeit bei kognitiven Prozessen“ 
für 10 neue Stipdendiaten entschieden: 

Doktoranden aus 4 Nationen beginnen 
im Oktober mit ihren Promotionsprojek-
ten in den beteiligten Instituten für Psy-
chologie, Biologie und dem MPI für Kog-
nitions- und Neurowissenschaften. Damit 

nimmt nun die dritte und letzte Kohor-
te von Doktoranden ihre Arbeit in dem 
für neun Jahre von der DFG geförderten 
Graduiertenkolleg auf.

10 neue StipendiatInnen im GRK „Funktion von Aufmerksamkeit bei kognitiven Prozessen“

12th Workshop CompPhys11: „New Developments in Computational Physics“ 24 to 26 November 2011 

Zum 12. Workshop „CompPhys11“ der 
AG „Computerorientierte Quantenfeld-
theorie“ des Instituts für Theoretische Phy-
sik werden rund 60 bis 70 Experten der 
Theoretischen und der Experimentalphy-
sik aus ca. 10 Nationen erwartet, dar-
unter im Rahmen unseres gemeinsamen 
DFH-UFA Doktorandenkollegs „Komple-

xe Systeme im Gleichgewicht und Nicht-
gleichgewicht“ zahlreiche Doktoranden 
und Kollegen aus unserer Partneruniver-
sität Nancy in Frankreich und über eine 
Kooperation mit dem Graduiertenkolleg 
„International Ph.D. Studies in Physics of 
Complex Systems“ der Jagiellonen Uni-
versität Krakau auch Doktoranden und 

Mitarbeiter aus Polen. Die Vorträge und 
Poster werden u.a. folgende Themenge-
biete umfassen: Polymer Physics, Dis-
ordered Systems, Critical Phenomena, 
Quantum Systems, Non-Equilibrium Ther-
modynamics and Transport sowie allge-
meine Fragestellungen der Computatio-
nal Statistical Physics.
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Stipendienausschreibung Transregio 67 

1. DoktorandInnen mit einem Universi-
täts-Diplom bzw. M.Sc./M.Eng. in Na-
turwissenschaften, Werkstoffwissenschaft 
oder Biotechnologie“; 2. Studierende 

der Medizin (nach dem ersten Abschnitt 
der Ärztlichen Prüfung); Dissertation mit 
einem experimentellen Teil“. 

Weitere Informationen: http://www.uni-
leipzig.de/~trr67/joomla/index.php
Bewerbungen sind jederzeit möglich. 

Ausschreibungen

Binationale Promotionen – Cotutelle-de-Thèse

Die Universität Leipzig schloss mit der 
Stellenbosch University eine cotutelle-de-
thèse Vereinbarung für Stefanie Baumert 
(Doktorandin am GZ). Frau Baumert ist 
damit an zwei Universitäten eingeschrie-
ben, wird an beiden Hochschulen be-
treut und erhält bei Abschluss eine ge-

meinsame Urkunde beider Universitäten. 
Auch die Vorbereitung des Kooperati-
onsvertrags über die Durchführung von 
gemeinsamen Promotionsverfahren zwi-
schen der Universität Leipzig und der 
University of Arizona, ist in ihrer letzten 
Phase und der Vertrag soll demnächst 

unterschrieben werden, so dass auch 
DoktorandInnen aus der Klasse „Deutsch 
als Fremdsprache“ künftig eine gemein-
same Urkunde beider Hochschulen er-
halten können.

Gastaufenthalt des Indologen Professor Alexis Sanderson

Vom 10. bis 14. Juli war der renommier-
te Indologe der Universität Oxford zu 
Gast im GRK „Religiöser Nonkonformis-
mus und kulturelle Dynamik“. Sanderson 

stand den KollegiatInnen in mehreren 
Seminaren sowie in seinem öffentlichen 
Vortrag „Taming the Outsider: the Dyna-
mics of Counter-cultural Religion in Ear-

ly Medieval India“ für Diskussionen zur 
Verfügung.

Foto: Doktoranden der Universität Leipzig während der Podiumsdiskussion zum Thema „Brain Drain“ im Rahmen des Seminars 
„Wissensgesellschaft und Expertentum“ am 24. und 25. Juni 2011 im Breitenfelder Hof Foto: Kristin Baumert

Fächerübergreifendes Qualifikationsprogramm 
der Research Academy: 

www.uni-leipzig.de/ral 

Workshops im Wintersemester: 
u.a. Intercultural Communication, Scientific Writing and Publishing Skills, Citavi

Workshop „Global Urbanization and World Cities“

Am 21. September fand im Centre for 
Area Studies ein Workshop zum Thema 
„Global Urbanization and World Cities“ 
mit dem amerikanischen Soziologen 
David A. Smith und dem GRK „Bruch-
zonen der Globalisierung“ unter der 
Leitung von Professor Helena Flam (In-

stitut für Soziologie) statt. Smith stellte 
hier zwei seiner Forschungsprojekte vor 
(„State Transnationalism: The Case of 
South Korea and the Korean-American 
Diaspora” und “Rising China: A Com-
modity Chain Perspective”) und diskutier-
te sie gemeinsam mit den Doktoranden 

im Kontext des Forschungsprogramms 
des GRK. Smith ist Professor für Soziolo-
gie an der University of California, Irvi-
ne. Seine Forschungsinteressen liegen in 
den Bereichen World Systems Analysis, 
Urbanization, Development, Compara-
tive-Historical Sociology, Global Cities.
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Neuaufnahmen Januar 2011 bis September 2011

Integriertes Graduiertenkolleg „Mat-
rixengineering“: Tina Loth, Johann Mo-
schner, Liang Xia; Graduiertenkolleg „In-
terNeuro“: Christoph Ficker, Stephan 
Fleischer, Christian Keine, Julia Land-
mann, Jana Nerlich, Tanja Plötz, Julia 
Richter, Stefanie Vogler, Maxi Weyer, 
Betty Wielsch; International Max Planck 

Research School „Human Origns“: Sri-
nivas Kumar Arigapudi, Dawit Desta, 
Marie-Theres Gansauge, Bianca Giu-
ra, Oskar Götze, Jörg Hans, Diana Le 
Duc, Robert Power, Gabriel Renaud, An-
gelina Ruiz, Stephanie Schnorr, Nadia 
Scott, Nicole Seiler, Ruiting Song, Vero-
nika Städele, Stefanie Stelzer, João Car-

los Aguiar Macedo Teixeira, Erin Wes-
sling, Sven Weyer; Graduiertenkolleg 
„Funktion von Aufmerksamkeit bei ko-
gnitiven Prozessen“: Valeria Bekhtere-
va, Jan Bennemann, Amra Covic, Jana 
Klaus, Jenny Kokinous, Asya Matushans-
kaya, Robert Neumann, Ellen Schüßler, 
Marc Stöhr. 

  Graduiertenzentrum Lebenswissenschaften

  Graduiertenzentrum Mathematik / Informatik und Naturwissenschaften

International Research Training Group 
„Diffusion in Porous Materials“: Björn 
Reinhard, Pooneh Pilvar, Christian Rei-
chenbach, Christian Küster; Graduier-
tenschule „BuildMoNa“: Thomas Gla-
dytz, Francis Bern, Solveig Boehnke, 
Marco Braun, Felix Daume, Niklas Fri-
cke, Sina Gruschinski, Chris Händel, 
Tina Händler, Marcel Handke, Sven 

Hofmann, Tchavdar Ivanov, Christian 
Kranert, Marc Lämmel, Yanhong Ma, 
Martin Marenz, Steve Pawlizak, Stefan 
Puttnins, Friedrich-Leonhard Schein, Jörg 
Schnauß, Tim Stangner, Anne Grund-
mann, Wilma Neumann; International 
Max Planck Research School „Mathema-
tics in the Sciences“: Lukas Doering, Ab-
delrahman Elkasapy, Elias Esselborn, Re-

ne Gebhardt, Michael Gransee, Wiktor 
Mlynarski, Steffen Pottel, Lorenzo Taggi, 
Sylvia Yaptieu, Bjorn Zocher, Manuel 
Gnann; Internationales Promotionspro-
gramm „Forschung in den Grenzgebie-
ten der Chemie“: Bettina Stolze, Haldor 
Zaake-Hertling, Sebastian Thürmann, 
Michael Miertzschke. 

  Graduiertenzentrum Geistes- und Sozialwissenschaften

Internationales Promotionsprogramm 
„Transnationalisierung und Regionali-
sierung“: Umma Aliyu Musa, Tamara 
Ganjalyan, Anna Gorski, Juliane Groh, 
Angela Glodschei, Janine Kläge, Oli-
ver Krause, Sandra Bauske, Ulrike Breit-
sprecher, Isabell Große, Katja Janßen, 
Agneta Jilek, Kathleen Schlütter, Kers-
tin Schmidt, Ninja Steinbach-Hüther; 
Graduiertenkolleg „Bruchzonen der 

Globalisierung“: Anita Janassary, An-
ne Dietrich, Claudia Baumann, Micha 
Fiedlschuster, Johannes Frische, Johan-
nes Knierzinger; Graduiertenkolleg „Re-
ligiöser Nonkonformismus“: Petra Klug, 
Martin Skoeries, Mohammad Magout, 
Wolf Ole Behnsen, Jingxue Sun; Inter-
national Doctoral Program „East-Central 
Europe in Transnational Perspective“: 
Vaclav Smidrkal, Jana Musilova; „Säku-

laritäten: Konfigurationen und Entwick-
lungspfade“: Stephan Kokew, Claudia 
Götze, Vanessza Heiland, Susanne Kim-
mig-Völkner, Beate Backe, Maria Jakob; 
„Deutsch als Fremdsprache“: Parivash 
Mashhadi, Janett Anja Muchwerden, Di-
ande Richardson – aus der Partneruni-
versität in Tucson, Arizona und für ein 
Jahr in Leipzig: Kyung Lee Gagum und 
James Howell.

Allen neu aufgenommenen Doktorandinnen und Doktoranden ein herzliches Willkommen an der Research Academy Leipzig und 
einen erfolgreichen Start in die Promotionsphase!


